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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV Frensdorf : TSV Eintracht Bamberg V 
Montag, 12.12.2022, 19:45 Uhr

Beck beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Alois Beck sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Eintracht Bamberg V besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Eintracht Bamberg V meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Kai Rommel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Rommel / Röckelein beim 3:2 gegen
Petrick / Münch, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Rommel / Röckelein endete. Beim 11:3, 11:7, 11:9 gegen Groh / Bötsch
fanden Schneider / Lorz von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Kai Rommel seinem Gegner Christoph Münch beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Thomas
Schneider letztlich auf Lager, um Stefano Petrick final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 4:11, 8:11, 8:11. Alois Beck kam mit der Spielweise von Moritz Bötsch am Tisch wiederum gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Heiko Lorz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Wenig Chancen ließ Kai Rommel beim 11:8, 11:5, 11:3 seinem Gegner Stefano
Petrick. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Thomas Schneider und Christoph
Münch, das Thomas Schneider letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneider mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Alois
Beck beim 11:6, 11:6, 11:5 mit Michael Groh. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für
den SV Frensdorf die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Frensdorf nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Eintracht Bamberg V nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 7:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Teutonia Gaustadt II (SV
Frensdorf) bzw. gegen den 1. FC Baunach II (TSV Eintracht Bamberg V).

 Statistik:
 SV Frensdorf

Doppel: Rommel / Röckelein 1:0, Schneider / Lorz 1:0 
Einzel: K. Rommel 2:0, T. Schneider 1:1, A. Beck 2:0, H. Lorz 1:0 

 TSV Eintracht Bamberg V
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Doppel: Petrick / Münch 0:1, Groh / Bötsch 0:1 
Einzel: S. Petrick 1:1, C. Münch 0:2, M. Groh 0:2, M. Bötsch 0:1


